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Zoles Stück-

ber Hecken, und 2 Ack. auf dem großen Knrcke an Joh. GeorgeFehlrng gelegen, gehb.
î «»beradmt aestaàenen Termin abermahlen keine Lrcttanten erschienen, sorsi hierzu em

««àabliaer Term n auf Montag den I2ten Febr. schlerekunfng Präfigttet; in welchem diejeni
ge so so che zu Laufen oder auch zu pachten gesonnen , des Vormittags 9 Uhr vor Fürstl.Amt

?» Treàlbma sich emsinden, ihr Gebot thun, und das wettere auch resp. des Zuschlags ge-
- ÌH'JÌÌlm rönnen Trendelburg den 2l. Nov. 1780. sursit. Hesiisch. Amt. Liedenkap.

so?! des Einwohner Adam Hilocdrauds Rel. zu Wehlherden nachfolgende zuständige s

Land , so gnädigster Herrschaft Zins- und Zehndbar sey, ex öffentlich an den Meist-
D-nden verkauft werden; wer nun darauf bieten will, der kaun sichln dem darzu ern sur al

lemahl auf den 28ten Jan. 3. f. anberahmten Lleitatronstermtn auf hlesigem Landgericht ange-

will de^Schumachermst''. Biermann hinter dem Rathhaus, seine zu Heckershausen ha-
«o Cs y als : Haus und Hof nedft zwey BaumGarten, 2) eine Erbwiese die Heckeu-

bende Guther , al» Anremswiese genannt, 4) 1 Ack. Erbland aufm Lobr an

EÄ'Ä“ 5) - 'à d-ym Hemiru-Hofe am Schul-Laad-, Ü1 i Ack. der Saa-
an ^«hamirs Bisch-ff ,-!-»«», 7i i lben so genannt an H-nri» Hamburg , 8) r

SÄS m G°rg-T°ch, 9) - Ack. &gt;m Him-.f-ld- an H-Nt.ch H-Mdurg, 1°) ,Ack.

'ks^rick Rang-, I» - Ack.am Aes-p-in, und Jost H-urich Rudolph, % Ack. amGuck-
cklno ündÄlhafar H-mdmg, IZ) &gt;.Ack. an Henrich Homdurg gelegen, und 14) à Acker
• K?v. Ui^inbifctute an George Weber gelegen, aus der Hand verkaufen; wer dazu Lust hat,

wolle sici^bey ihm selbsien mewen, und dienet den Käufer zur Nachricht, daß ein Capital dar

auf stehen bleiben kann.

Vermieth - Sachen; f ^

^ m« 27 auf der Oberneustadt in der Frankfurterstraße ist ein Logis mit Meubles für
V à ledige Person aus künftigen Mona: Januar zu vermietben.
.L„ von Wäschen Hinterhaus beym Opernhaus sind zwey bis 3 Stuben, zwey Kam-

2) J" n eine Küche und Vorraths Kaiumer, nebst dem nöthigen Kellerraum ZU vermiethen, m

dkm Vorderhaus drey Treppen hoch wird weitere Nachricht gegeben.
^ Ans der Oberneustadt ün der F.ankfurtersiraße Nro. 24. ist dre von dem Bäckermeister E.

btdber bewohnte besonders gute Bäcker, und Brauer-Gelegenheit, auf nächst bevorfte-
Wmi CUristaa ledig, welches Logis auch ebenwohl zur Weinwirthschaft, als auch anderen Hand,
lungo -Geschäfte sehr ffchicklich/gleich andern à in der obersten Etage meublrrten Logis so-

ii Utn C Vey e Ä«Vi4affe in Nro. 606. die unterste Etage bestehend aus einer Stube sogleich

^od/r auf Cbristag zu vermiethen, und ist sich desfalö beym Wagnerischen Vormund Kupfer-

Âîr Köniqöstraße in des Mannheimer Bierbrauer Echternachs Behausung in der
5; .rcn Etaae ein Logis bestehend in 2 tapezirten und i ohntapezrrten Stube, 3 Kammern, eine

Küche, Boden und ein kleiner Keller auf Ehrisrag zu vermiethen.
ES hat der Mundkoch Hr. Wendell vor dem Friedrichsplatz tm Guyotschen Hause auf Neu-

hie oberste Etage zu vermiethen.
„-Äs der Obcrneusiadt tn Nro. yo. ist die belle Etage so aus 1 Saal, 6 Stuben und 2 Ne,
^ärimmern so tapezirt, 6 Kammern, Küche, Keller, Holzstall, Stallung für 8 Pferde nebst

» . und .Saferboden, Cbaisen-Remise bestehet, auf Neujahr zu vermiethen.

ovÄ» Nro a 6 auf der Oberneustadt in der Frankfurtersiraße ist vornheraus eine Stube mit

und i Kammer nebst Holzkammer mir Meubles sogleich zu vermiethen.
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